
Bericht Tischtennis 
 

Donic Landesliga 
SG Metall Recycling Amstetten 1 – SG Gumpoldskirchen/Mödling 2    5:8 
 
Eine ganz knappe Niederlage für die Amstettner TT-Cracks. Ein Punktegewinn war durchaus 
im Bereich des Möglichen, aber leider fehlte das nötige Spielglück – wieder bei Roland Kneil. 
Gleich in seiner ersten Partie musste sich Roland Kneil nach 2:0 Satzführung im 5. Satz 9:11 
Roland Sedlacek geschlagen geben. Gegen Günther Gößler zeigte Roland wieder sein 
Kämpferherz und siegte mit 3:1. Janos Kovacs musste nur gegen Günther Gößler über 5 Sätze 
gehen, gegen Roland Sedlacek  und Stefan Rauchegger blieb Janos ungefährdet. Das Doppel 
Kneil/Kovacs siegte mit 3:1 gegen Rauchegger/Sedlacek. Jakob Hartl zeigte in den Spielen 
gegen Sedlacek und Thorsten Huber das nicht viel zu einem Erfolg fehlt und auch Bernhard 
Schnederle zeigte dies gegen Huber und Sedlacek.  
Amstetten: Kovacs 3:0, Kneil 1:1, Hartl 0:3, Schnederle 0:3, Doppel 1:1 
Gump.: Rauchegger 2:1, Gößler 1:2, Sedlacek 2:1, Huber 2:0 
 
Das nächste Heimspiel findet am 29.10.2016 um 15.00 Uhr in der Volksschule 
PReinsbacherstr. Gegen Guntramsdorf statt. 
 
 
Oberliga B 
SG Umdasch Amstetten TT 2 – Oberndorf 3   6:3 
Michael Wendl wieder in Hochform. Michael ließ den Oberndorfern Walter Hintersteiner, 
Johann Scheibenreiter und Markus Hintersteiner keinen einzigen Satz und im Doppel mit 
Wolfgang Klaus (3:2 Sieg gegen Scheibenreiter/M. Hintersteiner) war er auch am 
Punktegewinn beteiligt. Wolfgang Klaus musste sich in seinem ersten Spiel mit 2:3 Markus 
Hintersteiner geschlagen geben, aber dann zeigte er auf – zweimal 3:0 Sieg! Hermann Feigl 
kämpft noch etwas mit seiner Form. Lediglich ein Satzerfolg gegen Walter Hintersteiner war 
seine Ausbeute. Damit den Anschluss an die Tabellenspitze gehalten. 
 
3. Klasse West A 
SG Stadtbrauhof Amstetten TT 4 – ASKÖ Ybbs 3   1:6 
Mit einem klaren 6:1 Erfolg ist diese Mannschaft klar auf Erfolgskurs – der Meistertitel wird 
Joachim Klein, Christian Eckel und Dieter Hanusch wahrscheinlich nicht zu nehmen sein, 
dazu sind sie viel zu Routiniert für diese Liga. Lediglich Dieter Hanusch musste sich Günter 
Hainböck mit 2:3 geschlagen geben. 
 


